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DIESES JAHR hat für Alexander Fuchs viele positive Verän-
derungen mit sich gebracht: Der sympathische Unternehmer, 
der sein Geschäft seit 1997 betreibt, wird bald Vater, hat sein 
Sortiment um Masskonfektion für Damen erweitert und ist 
mit seinem Laden an einen neuen Standort in Thalwil gezogen. In den neuen Räum-
lichkeiten an der Feldstrasse kann das Angebot nun aufs Beste präsentiert wer-
den. Aber auch Kundenbesuche im Büro oder zu Hause durch seine Modeberate-
rinnen, die alle ausgebildete Schneiderinnen sind, gehören zum Service. Ebenso 
die persönliche Auslieferung aller Bestellungen, bei der die Passform am Kunden 
nochmals genauestens überprüft wird. Nicht nur Privatpersonen lassen sich bei 
Fuchs Fashion einkleiden, sondern auch Firmen, die durch die Kleidung ihrer Mit-
arbeiter ihren Corporate Look unterstreichen und sich beim Kontakt mit der Kund-
schaft von ihrer besten Seite zeigen möchten.  

DER PERFEKTE SITZ. Wer zu Fuchs Fashion kommt, erlebt eine eingehende Be-
ratung, bei der er zunächst den Stoff und dann das Modell aus einer Vielzahl von 
Möglichkeiten wählt. Anschliessend wird Mass genommen. «Dafür ist ein gutes 
Auge und viel Erfahrung nötig», erklärt der ausgebildete Masskonfektionär Fuchs. 
Aufgrund dieser Werte werden bereits bestehende Grundschnitte entsprechend 
verändert, im Extremfall an bis zu 30 Stellen, so dass sie dem Kunden perfekt pas-
sen. Diese Angaben werden an den Produzenten weitergeleitet, der das Kleidungs-

STILVOLL 
Alexander Fuchs und sein elfköpfi ges Team bieten 

Masskonfektion für qualitätsbewusste Frauen und Männer, 

die das Besondere schätzen. TEXT Nadia Fernandez  |  PHOTOS Irene Dubach

GROSSES FACHWISSEN. 
Auch der Schauspieler 

Gilles Tschudi (grosses Bild) 

ist von der Kompetenz von 

Fuchs Fashion überzeugt.
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stück näht. Dabei legt Alexander Fuchs grossen Wert darauf, dass die Fertigung nicht in Asien, 
sondern ausschliesslich in Europa stattfindet. So stammen die Hemden aus dem Tessin, die An-
züge aus Italien und Deutschland und die Schuhe aus Belgien. Stangenware findet man bei 
Fuchs Fashion kaum und das hat seinen Grund: «Wir wollen kein Laden unter vielen sein, son-
dern uns auf unsere Kernkompetenz, die Massanfertigung, konzentrieren und so unsere Kund-
schaft optimal bedienen.» Diese kauft bei Fuchs Fashion nicht nur Business-, sondern auch Fest-
mode und hochwertige Casual-Bekleidung. «Nur bei etwa fünf Prozent aller Menschen sitzt eine 
Standardgrösse richtig, alle anderen müssen Kompromisse machen», weiss der Fachmann. «Ich 
kann an jedem Stangenanzug mindestens drei Elemente finden, die nicht optimal passen und 
die verbesserungswürdig wären.» Das kann ein zu langer Schritt, ein zu halsferner Kragen oder 
eine zu weit sitzende Vestonschulter sein. Und gerade bei Frauen kommt es oft vor, dass der 
Brustumfang nicht mit demjenigen der Taille oder der Hüfte korrespondiert. Auf solche indivi-
duellen Unterschiede wird bei Fuchs Fashion Rücksicht genommen. 

SPEZIELLE DETAILS. Für manche Kunden stellen Massanfertigungen ein Statussymbol dar, 
das sie sich gerne leisten. Sie lassen beispielsweise ihren Namen in das Futter ihres Vestons 
sticken oder ihre Hemden mit Monogrammen an den Manschetten verzieren. Andere wiede-
rum haben einfach Freude an der Mode. Zu diesen zählt sich auch Alexander Fuchs, der bei 
unserer Begegnung einen blau-weiss gestreiften Seersucker-Anzug trägt, der aussergewöhn-
lich und doch elegant wirkt. Diese Kunden wissen einen qualitativ hochwertigen Stoff, ein 
schönes, fliessendes Futter zu schätzen — und auch die vielen speziellen Details, die nur eine 
Massanfertigung bietet. Sollen es eng übereinanderliegende Knöpfe sein, sogenannte «kis-
sing buttons», oder ein praktischer Reissverschluss an der Innentasche des Jackets? «Mit ei-
ner Massanfertigung kann man etwas Persönliches schaffen, das die Trägerin oder den Trä-
ger und ihre Vorlieben wiederspiegelt», bringt es Alexander Fuchs auf den Punkt. Im Ver-
gleich zu Engländern oder Italienern sind die Schweizer in dieser Hinsicht noch etwas 
zurückhaltend, weiss der Experte: «Die grösste Schwierigkeit mancher Kunden liegt darin, 
sich aufgrund eines relativ kleinen Stoffmusters ein fertiges Produkt vorzustellen. Wenn sie 
sich jedoch darauf einlassen und sozusagen einen Testlauf machen, indem sie beispielsweise 
einen Anzug bestellen, brauche ich danach nie mehr zu argumentieren. Die Qualität und die 
Passform sprechen für sich!» ■

▸  Fuchs Fashion 

Feldstrasse 37,  Thalwil

Tel. 044 722 60 50

www.fuchsfashion.ch

▸  Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8–17 Uhr

Sa und abends nach Vereinbarung

  Am Samstag, 6. September, 

fi ndet ab 10 Uhr ein Eröffnungs-

apéro statt mit Swing-Musik und 

kleiner Modeschau, bei dem es 

zehn Prozent Eröffnungsrabatt gibt. 

VIELE MÖGLICHKEITEN. In den 

erlesenen Details und natürlich 

der perfekten Passform zeigt sich 

die Kompetenz von Fuchs Fashion.




